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Überraschungsvormittag für Pfiffikusse

Einen Vormittag voller Überraschungen
erlebten die Pfiffikusse am 11.05.2011 auf
dem Sportplatz in Stenn. Dieser wurde
als Dankeschön für das jährliche Mitwirken
der Kinder bei Festen der Stenner Feuer-
wehr sowie bei der Ausgestaltung des
Kirmesprogrammes von den  
Mitgliedern der FFW Stenn sowie vom
Kirmeskomitee Stenn organisiert. Ein Feu-
erwehrlöschfahrzeug, ein Krankenwagen
sowie ein Notarztwagen waren dafür ange-
reist. Die Kinder erfuhren viel Wissens-
wertes über die Technik der Autos und
hatten beim Probesitzen jede Menge Spaß.
Wann kann man schon mal einen Kran-
kenwagen von innen näher inspizieren? Das
dachten sich auch die Pfiffikusse und
haben sich alles erklären lassen, bis hin zum
Anlegen von Verbänden. Feucht fröhlich ging

es  beim Zielspritzen mit der Kübelspritze
zu. In voller Montur (Helm und Stiefel)
wurde versucht, leere Plastikflaschen
umzuspritzen. Die Rundfahrten im Feu-
erwehrauto sowie das Erklingen der Sire-
ne waren wohl die größten Highlights an die-
sem Vormittag. Doch der Überraschungen
noch nicht genug, überreichte der Vorsit-
zende des Feuerwehrvereines Stenn, zur
Freude aller, einen Scheck in Höhe von
150,00 Euro an die Kindertageseinrich-
tung „Pfiffikus“ Stenn. Von den Mitgliedern
des Kirmeskomitees Stenn gab es noch viele
kleine Geschenke und abschließend ein Eis
vom Keßler Bäck. (sprotte) 
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Amtlicher Teil

Dienstag, 21. Juni 2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 27. Juni 2011 
Öffentliche Gemeinderatssitzung -
19:00 Uhr im Schulungsraum der 
Feuerwehr Ebersbrunn
(19:30 – 20:00 Uhr Bürgerfragestunde)

Im Monat Juli sind keine Sitzungen
geplant.

Dienstag, 23. August 2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 29. August 2011 
Öffentliche Gemeinderatssitzung -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Stenn
(19:30 – 20:00 Uhr Bürgerfragestunde)

Dienstag, 06. September 2011
Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Stenn

Jeweils Dienstag, 21. Juni, 05. Juli und
19. Juli 2011 findet in der Zeit von 14:00
Uhr – 17:00 Uhr die Sprechstunde der
Schiedsstelle im Rathaus Lichtentanne
statt.

Für vorherige Terminabsprachen können Sie
Herrn Schlenker gern unter der 
Tel.-Nr. 03 75/47 42 02 kontaktieren.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten
und werden an den örtlichen Anschlagta-
feln sowie auf unserer Website www.gemein-
de-lichtentanne.de bekannt gegeben.

Sitzungskalender der
kommunalen Gremien

Redaktionsschluss – Wann !

Für die Doppelausgabe der 
Pleißental-Rundschau im Juli / August
ist Redaktionsschluss am:

Donnerstag, 23. Juni  2011 

Erscheinungsdatum: 
Freitag, 08. Juli 2011

pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Information aus dem Einwohnermeldeamt

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, Ihre Dokumente (Reisepass und
Personalausweis) auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. 
Die Bearbeitungsdauer für einen Personalausweis beträgt zurzeit ca. 4 Wochen,
für einen Reisepass zurzeit ca. 5 Wochen. 

Außerdem bitten wir um Ihr Verständnis, dass es aufgrund des neuen Bundes-
personalausweises und dem damit verbundenen umfangreichen Antragsver-
fahren zu längeren Wartezeiten bei der Beantragung im Amt kommen kann! 

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten können nach telefonischer
Absprache unter Tel.-Nr. 0375/ 56 97 116 oder 
Email: meldeamt@gemeinde-lichtentanne.de erfolgen. 

Reek

Einwohnermeldeamt

Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung Lichtentanne 

Nachruf für Kamerad 

Mike Beckert

In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
Kameraden Mike Beckert, der am Montag, den 18. April 2011,

im Alter von nur 30 Jahren verstorben ist.

Mike Beckert trat 1997 der FF Lichtentanne bei und leistete 14 Jahre
aktiven Dienst. Seit 2008 war er als Jugendfeuerwehrwart für  

18 Mädchen und Jungen ein kompetenter Ausbilder und Kamerad. 
Er hat aktiv und mit viel Hingabe zur Nachwuchsgewinnung in unserer

Feuerwehr beigetragen.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme 
gelten seiner Lebensgefährtin und allen Verwandten. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Lichtentanne
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 30. Mai 2011 im Vereinshaus Schönfels

Ein Schwerpunkt des Abends war die
„Unterstützung der Berufsorientierung in
der Mittelschule Lichtentanne“. Direktorin
Frau Göppert hatte im Vorfeld darum gebe-
ten, zu dieser Sitzung die Thematik, wel-
che ihr sehr am Herzen liegt, ausführlich
erläutern zu können. Ziel dabei war es, die
Gemeinderäte für die Bemühungen der
Mittelschule bei der Vorbereitung der
Schüler auf die Berufswahl zu sensibilisieren.
Zunächst stellte Frau Göppert kurz die
berufsvorbereitenden Projekte vor, wel-
che schon ab der 7. Klasse durchgeführt
werden. Nun soll ab dem Schuljahr 2011/12
ein neues Projekt, vorerst nur für die Haupt-
schüler, ausprobiert werden. Dafür werden
Betriebe im näheren Umkreis benötigt,
die für einen bestimmten Zeitraum jede
Woche für ca. vier Stunden einen Schüler
aufnehmen, der dort eine Art Praktikum

absolviert. Die ganze Maßnahme könnte zwi-
schen vier bis acht Wochen laufen, sodass
die Schüler einen längerfristigen Einblick
in einen Beruf erhalten. An dieser Stelle ist
der Gemeinderat gefragt, der hier aktiv
mitwirken soll, um geeignete Betriebe aus-
findig zu machen. Welche beruflichen Fel-
der genau gebraucht werden, ist erst nach
einer Umfrage unter den Schülern ersicht-
lich. Aus diesem Grund wird es zu einem
späteren Zeitpunkt nochmals eine Beratung
geben.
Als nächstes befasste sich der Gemeinderat
mit einem Versicherungsangebot für alle
kommunalen Gebäude. Die Sächsische
Staatsregierung plant, die Kommunen zu
einer Versicherung der Gebäude gegen
Hochwasser, Schneedruck, Vulkanaus-
bruch, Erdrutsch und Erdbeben per Gesetz
zu verpflichten. Die Gemeinde Lichten-

Verkauf von Holz

Durch die Tätigkeit unseres Betriebshofes
fällt in unregelmäßigen Zeitabständen
Holz unterschiedlichster Art an. Wir beab-
sichtigen dieses anfallende Holz an inter-
essierte Bürger zu veräußern.
Das Holz ist so wie es steht und liegt vom
Gelände des Betriebshofes nach Verein-
barung selbständig abzuholen. Deshalb wer-
den wir zu gegebener Zeit in den Ausga-
ben der Pleißental-Rundschau entspre-
chende Angebote unter Angabe von Menge
und Zustand des zu veräußernden Holzes
veröffentlichen.
Hierzu können Sie mittels Coupon (siehe
nebenstehend) Ihr Angebot zum angege-
benen Termin, hier 24.06.2011, für die
jeweilige Menge abgeben. Nach Auswer-
tung der eingegangenen Angebote erhält
der Höchstbietende den Zuschlag und
wird von uns telefonisch benachrichtigt.
Danach ist der Betrag in der Gemeinde ein-
zuzahlen und es wird ein Termin zur Abho-
lung vereinbart.

Krämer
Bauamt

Information aus dem Bauamt

tanne erhielt dazu von der Ostdeutschen
Kommunalversicherung (OKV) ein ent-
sprechendes Angebot für das Gesamt-
paket und auch eine abgespeckte Variante,
die nur Hochwasser und Schneedruck
versichert. Herr Zippel (OKV) erläuterte
beide Angebote sowie die Versiche-
rungsbedingungen der OKV. Die Gemein-
deräte entschieden sich danach einstim-
mig für das letztere Angebot. Versiche-
rungsbeginn ist der 01. Juni 2011. 
Abschließend stand die 1. Lesung des
Nachtragshaushaltplans auf der Tages-
ordnung. Kämmerin Frau Trommer erläu-
terte den Entwurf und beantwortete noch
einzelne Fragen der Gemeinderäte. Der Pla-
nentwurf liegt vom 26. Mai bis 08. Juni 2011
im Rathaus aus. Die Beschlussfassung
ist für die Gemeinderatsitzung am 27. Juni
2011 vorgesehen. (wild)

Einladung Ortschaftsrat Lichtentanne

am Dienstag, den 28. Juni 2011 findet

um 18:00 Uhr in der Gaststätte Come Inn, Lichtentanne Schillerstr. 8, die nächste Bürgersprechstunde 
mit anschließender öffentlicher Sitzung des Ortschaftsrates Lichtentanne, statt. (Gartenanlage)
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Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindereinrichtungen 
der Gemeinde Lichtentanne nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Gemäß § 14 Abs. 2 Sächsisches
Gesetz zur Förderung von Kindern in
Tageseinrichtungen (SächsKitaG) vom
27.11.2001, in der Fassung der
Bekanntmachung vom 15. Mai 2009
(Sächs. GVBl. S. 225) geändert durch
Gesetz vom 15. Dezember 2010 (Sächs.
GVBl. S. 387), hat die Gemeinde jähr-

lich bis zum 30.06 des Folgejahres
die durchschnittlichen Betriebskosten
eines Platzes je Einrichtungsart unter
Berücksichtigung der Betreuungszeit,
ihrer Zusammensetzung und ihre
Deckung zu ermitteln und bekannt zu
machen.
Aus der Abrechnung der erforderli-

chen Personal- und Sachkosten aller
Kindertageseinrichtungen der Gemein-
de Lichtentanne für das Jahr 2010
ergeben sich nachfolgend bekannt
zu machende Betriebskosten.
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Informationen des Landkreises Zwickau, Landratsamt

Umweltamt

Information zum Schutz des Gewässerrandstreifens

Errichtung baulicher Anlagen genehmi-
gungspflichtig

Durch die untere Wasserbehörde werden
bei Gewässerschauen immer wieder Ver-
stöße gegen die Regelungen zum Schutz
der Gewässerrandstreifen festgestellt.

Oftmals werden durch die Anlieger und
Eigentümer die Ufer und Gewässerrand-
streifen für die Ablagerung von Grün-
schnitt, Kompost, Holz, Baumaterialien,
Schutt u. ä. genutzt oder mit nicht stan-
dortgerechten Gehölzen, wie beispielsweise
Fichten, Tuja oder Zypressen bepflanzt bzw.
es werden bauliche Anlagen errichtet. 
Dies erfolgt oft in Unkenntnis der gesetz-
lichen Regelungen.

Aus diesem Grunde möchte die untere Was-
serbehörde nachfolgend über die im Was-
serhaushaltsgesetz und im Sächsischen
Wassergesetz festgelegten Verbote zum
Schutz der Gewässerrandstreifen infor-
mieren. 

Als Gewässerrandstreifen gelten die zwi-
schen Uferlinie und Böschungsoberkan-
te liegenden Flächen sowie die hieran
angrenzenden Flächen, letztere in einer Brei-
te von zehn Metern, innerhalb im Zusam-
menhang bebauter Ortsteile von fünf
Metern. 

Im Gewässerrandstreifen ist verboten:

1. der Umbruch von Grünland in Ackerland,
2. in einer Breite von fünf Metern die Ver-
wendung von Düngern und Pflanzen-
schutzmitteln,
3. der Umgang mit Wasser gefährden-
den Stoffen,

4. die Errichtung von baulichen und son-
stigen Anlagen, soweit sie nicht wasser-
wirtschaftlich erforderlich sind oder stan-
dortgebunden sind,
5. die Entfernung von Bäumen und Sträu-
chern, soweit dies nicht für den Ausbau oder
die Unterhaltung der Gewässer, zur Pfle-
ge des Bestandes, zur ordnungsgemäßen
forstwirtschaftlichen Nutzung oder zur
Gefahrenabwehr erforderlich ist sowie die
Neuanpflanzung nicht standortgerechter
Gehölze,
6. die Ablagerung von Gegenständen, die
den Wasserabfluss behindern oder fort-
geschwemmt werden können.

Zuwiderhandlungen können mit einem
Bußgeld geahndet werden.

Ablagerungen am Gewässer beinhalten
stets die Gefahr der Abschwemmung bei
erhöhtem Durchfluss bzw. ein allmähli-
ches Abgleiten in das Gewässer. Dies
kann bei kleinen Gewässern mit engen
Durchlässen sehr schnell zu Verklausungen
führen. 

Gelangt Grünschnitt in das Gewässer,
so führt dies zum Auslaugen und Verfau-
len. Bei diesem Prozess wird Sauerstoff ver-
braucht, Phosphor- und Stickstoffverbin-
dungen werden eingetragen und führen zur
Eutrophierung des Gewässers. Damit wer-

den die chemischen Gewässereigen-
schaften nachteilig verändert. Auch wenn
keine direkte Abschwemmung des Grün-
schnitts erfolgt, gelangen die auslaugen-
den Zersetzungsprodukte mit dem Sicker-
wasser in das Gewässer. Die gewässer-
typische Fauna und Flora wird zerstört.

Die Errichtung von baulichen Anlagen im,
an, über und unter Gewässern bedarf
einer wasserrechtlichen Genehmigung.
Auch der Verbau der Gewässerböschun-
gen, z. B. Eisenstangen mit Brettern,
Betonplatten, Bauschutt ist verboten. 

Grundsätzlich sind die Böschungen natur-
nah zu gestalten und zu pflegen. Sollte eine
Befestigung der Böschung erforderlich
sein, so ist vor Ausführung die untere
Wasserbehörde zu konsultieren bzw. ein
Antrag auf wasserrechtliche Genehmi-
gung zu stellen. Auskunft zu den erfor-
derlichen Antragsunterlagen erteilt eben-
falls die untere Wasserbehörde. 

Die Gewässerunterhaltung dient zum
einen dazu, für Gräben, Bäche und Flüs-
se den ordnungsgemäßen Zustand für
den Wasserabfluss zu erhalten. Zum ande-
ren soll sie dem Naturhaushalt gerecht
werden, indem sie die Wasserläufe als
vielseitigen Lebensraum für Pflanzen und
Tiere behandelt. Wichtig ist es aus diesem
Grunde, dass sich im Einzelfall der Umfang
von Gewässerunterhaltung und –pflege
am tatsächlich erforderlichen Bedarf orientiert
und hierbei naturschutzfachliche Aspekte
Berücksichtigung finden.

Die Gewässerunterhaltung ist eine gesetz-
liche Verpflichtung. Für die Gewässer zwei-
ter Ordnung obliegt diese Aufgabe den
Gemeinden, für die Gewässer erster Ord-
nung dem Freistaat Sachsen. 

Aus den vorgenannten Gründen wird aus-
drücklich aufgefordert, kein Holz, Grünschnitt,
Kompost u. ä. Sachen im Gewässerrand-
streifen abzulagern, keine Zäune quer zur
Fließrichtung zu errichten und auf die
Errichtung von sonstigen baulichen Anla-
gen zu verzichten. 
Weiterhin sollen die Gewässer nicht über-
baut und keine Querverbauungen errich-
tet werden. Auf eine Wasserentnahme
mittels Pumpe sollte verzichtet werden
(erlaubnispflichtig!). 

Für die Beantwortung von Fragen und
beratend steht das Landratsamt Zwick-
au, Sachgebiet Wasser telefonisch unter
den Rufnummern 0375 4402-26211 bzw.
0375 4402-26210 oder während der
Dienstzeiten und nach Terminverein-
barung zur Verfügung.
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Amt für Abfallwirtschaft

Die Natur erwacht, der Frühling hält Einzug, aber wohin 
mit den Grünabfällen und Bioabfällen im Landkreis Zwickau?

Grün- und Bioabfälle sind natürlich Roh-
stoffe, die in den Naturkreislauf zurückgeführt
werden sollten. Möglichkeiten bieten hier-
für das Shreddern, Mulchen, Kompostie-
ren auf dem eigenen Grundstück, aber
auch die Nutzung von Angeboten des
Landkreises als Träger der öffentlich-recht-
lichen Entsorgung.

Zurückführen in den Naturkreislauf
bedeutet aber nicht, die Grün- und Bio-
abfälle ordnungswidrig in Wald und Feld
oder auf sonstigen der Allgemeinheit
zugänglichen Flächen (auch nicht an
Wertstoffsammelplätzen) abzulagern.
Hier drohen empfindliche Bußgelder.

Die Landschaft ist keine „Abfallbeseiti-
gungsanlage“!

Unter Bioabfällen versteht man im Haus-
halt anfallende organische, kompostierbare
Abfälle, die ohne vorherige mechanische
Behandlung in den Bioabfallbehältern
überlassen werden können sowie klein-
stückige Grün- bzw. Pflanzenabfälle.

Dazu gehören:
• Kaffee- und Teesatz
• Kaffee- und Teefilter aus Papier
• Schalen (Obst- und Gemüseschalen;

Eierschalen)
• verwelkte Blumen und 

Pflanzenabfälle
• nicht mehr zum Verzehr geeignete 

Früchte (Fallobst)
• Kastanien usw., soweit keine 

Verfütterung möglich ist
• Baum-, Strauch- und 

Heckenverschnitt
• Grasschnitt
• Laub, Reisig
• Rinde.

Im gesamten Landkreis Zwickau stehen für
die Sammlung von Grün- und Bioabfällen
Bioabfallbehälter in den folgenden Größen
und den angegebenen Gebühren zur Ver-
fügung:

Gebühren pro Leerung

60-l-Bioabfalltonne 2,03 EUR
80-l-Bioabfalltonne 2,70 EUR
120-l-Bioabfalltonne 4,05 EUR
240-l-Bioabfalltonne 8,10 EUR

In der Bioabfallgefäßgebühr ist neben dem
Einsammeln und dem Befördern der Bio-
abfälle zur Verwertungsanlage sowie deren
Verwertung auch die einmal jährliche Rei-
nigung des Bioabfallbehälters enthalten.

Aus den eingesammelten Bio- und Grün-
abfällen entstehen Qualitätskompost sowie
anwendungsfertige Erden, die im Garten-
und Landschaftsbau, bei Rekultivierun-
gen, in der Landwirtschaft und natürlich im
privaten Garten ihre Abnehmer finden.

Die Beantragung der Bioabfallbehälter
kann schriftlich – über das Internet unter
www.landkreis-zwickau.de oder mit dem
Formular „Mitteilungs- und Auskunfts-
pflichten“ aus dem Abfallratgeber - durch
den Eigentümer oder Verwalter des
betroffenen Grundstückes bzw. durch den
dinglich Nutzungsberechtigten erfolgen.
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Amt für Abfallwirtschaft

Wohin mit nicht mehr benötigter Tapete?

Tipps zur Verfahrensweise

Aus aktuellem Anlass informiert das Amt
für Abfallwirtschaft zum richtigen Umgang
mit Tapete.

Tapeten - auch unbenutzte Restbestände
neuer Tapeten - sind „Restabfall“ und
grundsätzlich über die Restabfalltonne
bzw. zugelassene Restabfallsäcke zu ent-
sorgen.

Warum?
Die Papierfasern aus der Tapete sind nicht
mehr verwertbar.
Um aus altem Papier neues herzustellen,
muss sich dieses im Wasser (auf)lösen. 
Tapete enthält Stoffe, die dieses Auflösen
verhindern.

Warum?
Weil die Tapete an der Wand und/oder
Decke von Zimmern halten soll. Wären diese
Stoffe nicht in der Tapete enthalten, so würde
sich diese nach längerer Einwirkzeit auf-
lösen. Ein Verbringen an Wand oder Decke
wäre dann nicht mehr möglich. 

Tapete einmal genauer betrachtet:
Sie ist beflockt, beschichtet und enthält ver-
schiedene Glanz-, Farb-, Holz- bzw. 
Kunststoffpartikel sowie Leime. Das macht
die Wiederverwertung unmöglich, wenn-
gleich der Grundstoff der Tapete Papier-
fasern sind.

Sollten umfangreichere oder größere Men-
gen Grünabfälle anfallen (z. B. Baum-
stämme oder Geäst), so empfiehlt das
Amt für Abfallwirtschaft die Nutzung von
Angeboten der Entsorgungs- sowie Gar-
ten- und Landschaftsbauunternehmen
bzw. die direkte Möglichkeit der Anlieferung
von Grünabfällen an die im Landkreis
Zwickau tätigen zugelassenen Kompo-
stierungsanlagen. Beispiele für Ansprech-
partner sind in den im Landkreis verteilten
Abfallratgebern enthalten.

Für Anfragen zur Bioabfall- sowie Grün-
abfallentsorgung stehen darüber hinaus
gerne die im Landkreis Zwickau tätigen
Abfallberaterinnen unter den Rufnum-
mern 0375 4402-26111, 0375 4402-26117
und 03763 404-103 zur Verfügung.

Tipp:
Man sollte nur so viel Tapete kaufen wie
nötig.
Darüber hinaus nimmt der Handel nicht
angebrochene Rollen zurück.
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Kommunale Nachrichten

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehren Lichtentanne im Mai 2011

Zu einem Verkehrsunfall wurde die FF
Lichtentanne am 08.05.2011 alarmiert. 
Zwei Fahrzeuge fuhren frontal aufeinander.
Eine Person wurde leicht verletzt. Die
auslaufenden Betriebsmittel wurden von
der Feuerwehr beseitigt.

Ein polnischer Lastzug fuhr am 19.05.
gegen 06.18 Uhr auf der A 72, rammte die
Leitplanke und stürzte um. Die FF Ebers-
brunn war im Einsatz.

Zu einem weiteren Verkehrsunfall kam es
am 20.05. in der Kohlenstraße in Lich-
tentanne. Ein Pkw fuhr auf einen anderen
Pkw auf. Die Aufräumungsarbeiten 
übernahm die FF Lichtentanne.

Ein Pkw – Brand ereignete sich am 21.05.
auf der A 72. Von der FF Ebersbrunn
wurde die Unfallstelle gereinigt.

Jugel
Gemeindewehrleiter

In 10 Schuljahren einmal 
„ganz oben“ sein

Am Ende der „10“ wollten wir ganz nach
oben, ganz nach oben in den Norden.
Mit dem 8.00 Uhr-Klingenzeichen am
02.05.2011 begann dieser, unser Weg mit
dem Hilfsmittel „Bus“ ganz nach oben. Wir
kannten unser Ziel und waren neugierig auf
unsere Unterkunft, das Feriendorf Schne-
verdingen. Unsere Klassenlehrerin, Frau
Jubelt, sah dem gelassener entgegen,
hatte sie doch vorher eine Besichti-
gungsfahrt unternommen. Nach  sieben-
stündiger Fahrt begrüßten wir die Erika. Erika
ist die Heide, die Heidelandschaft bei
Schneverdingen. Dort, zwischen den Bäu-
men, standen die von uns zu beziehenden
Ein- und Zweifamilienhäuserlein. Das Bett
war gefunden, wir waren da. Ehe wir uns
versahen,  waren wir schon auf Wanderung
zum Ort Schneverdingen. Dort sahen wir
uns um und kauften Proviant für die kom-
mende Zeit. Am nächsten Tag ging es
zeitig aus den Federn, wir wurden einer
ersten Belastungsprobe ausgesetzt. Ein Bus
brachte uns zum Tagesziel, dem Heidepark
Soltau. Dort wurden von uns solche Eigen-
schaften wie Mut und Selbstvertrauen
aber auch Glaube an die Technik abver-
langt. Das Wort zum Tage wurde von
unserer Klassenlehrerin,  gesprochen,

dann testeten wir unsere Biologiekenntnisse
bezüglich des Magenverhaltens und teste-
ten unser Gleichgewichtorgan. Wir waren
wirklich richtig gut und unsere begleiten-
den Lehrer erstaunten durch ihre Waage-
halsigkeit. Unsere Deutschkenntnisse akti-
vierten wir mit der Anwendung der uns
bekannten aufmunternden, trostspen-
denden, wertenden und abwertenden
Worte. Das alles spornte uns zu gar geist-
reichem und Tapferkeit ahnendem Tun
an. Auf der Rückfahrt zu unserem Quartier
sahen sich viele mit geschlossenen Augen
als „Die Helden vom Heidepark“. Der Bus-
fahrer fuhr angemessen zügig, so konnten

wir dann länger schlafen, denn am Morgen
hörten wir schon sehr zeitig die Hafensirene
von Hamburg. Ach nein, was wir hörten, war
erst unsere Klassenlehrerin. Aber dann
ging es ab zur Nordlandmetropole Ham-
burg. Dort angekommen, setzte sich unser
Stadtscout an die Spitze und übernahm
unverzüglich unsere Führung durch die
Großstadt und die Sicherung der Hamburger
Radfahrer, wohlwissend, dass Radwege für
die meisten Lehrer und Schüler unge-
wohnt waren und wenig Beachtung finden
würden. Kennedy-Brücke, Außenalster,
Binnenalster, Rathaus, Shoppingmeile
Mönckebergstraße, Europa-Center, Haupt-
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Ein Dankeschön an die Mittelschule Lichtentanne

Am 23.05.2011 beendeten die Pfiffikusse
der 4.Klasse des Hortes Stenn erfolg-
reich ihr Projekt „Pfiffikus will`s wissen“.
Wir möchten uns hiermit ganz herzlich
bei Frau Göppert, den Fachlehrern und den
Schülern der Klasse 10 für die interessanten
und spannenden Projekttage bedanken.
Unsere Kinder hatten die Möglichkeit,
Einblick in sämtliche naturwissenschaft-
liche Bereiche zu erhalten und konnten auch
praktisch tätig werden. 
Unseren Kindern hat es sehr gut gefallen.
Als kleines Dankeschön überreichten die
Kinder den Lehrern und Herrn Nagel
selbstgestaltete Urkunden. Leider konn-
ten die Schüler der Klasse 10 nicht daran
teilnehmen, da sie im Prüfungsstress ste-
hen. Stellvertretend nahm Frau Göppert die
Urkunden in Empfang. Aber auch unsere
Kinder wurden mit einer Urkunde aus
dem Projekt „Pfiffikus will`s wissen“ ver-
abschiedet.

Ein großes Dankeschön geht ebenfalls an
den Förderverein der Mittelschule Lich-
tentanne, der uns die Hin- und Rückfahrt
an den Projekttagen gesponsert hat sowie

an die Fa. Roth Edition, die für uns die Hef-
ter gebunden hat.

Hort Pfiffikus

bahnhof, Speicherstadt mit Miniaturwun-
derwelt und Dungeon, Landungsbrücken,
Reeperbahn - nichts ließen wir aus. Zum
Tagesabschluss schwebte im Musical
„Tarzan“ über unsere Köpfe. Als wir spät
am Abend wieder in unserem Feriendorf
waren, konnte man die Kiefern schon mit
Lianen verwechseln und die hörbaren
Laute erinnerten sehr an den Urwald. Der
nächste Morgen war aber schnell ange-
brochen. Heute waren  kühle Temperatu-
ren angesagt und Backenbremse gefragt.
Wir hatten das Yeti-Projekt, ein Gesund-
heitsprogramm auf Eis und Schnee im
Snowdom Bispingen gebucht. In einem rund

siebenstündigen Programm haben unse-
re 10a und 10 b auf spielerische Weise und
mit viel Spaß erlebt, dass sich jeder im Leben
mit Sport und einer ausgewogenen
Ernährung besser fühlt. Auf Skiern oder Sno-
wboards  ging es Europas modernste Ski-
halle hinab. Trotz der kühlen Temperaturen
wurde einigen recht warm. Zum Aufstieg
wurde der 6er-Sessellift genutzt. Auf dem
Außengelände genossen wir nach Abschluss
des Programms die Atmosphäre an Euro-
pas  größter stehenden Welle. Zu schnell
kam die Nacht, gar lustige Geister haben
uns zur Ruhe gebracht. Am Morgen stand
der Bus bereit und es ging „volle Kanne“

wieder nach Lichtentanne. Zurück aus
der weiten Welt, ganz ohne Taschengeld,
genau so hatten wir uns die Abschlussfahrt
mal vorgestellt.

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen
10a und 10b bedanken sich bei allen, die
unsere Abschlussfahrt unterstützten.
Besonderer Dank gilt dem Schulförder-
verein unserer Schule für die großzügige
finanzielle Unterstützung bei der Durch-
führung des Yeti-Projektes.  

A. Jubelt

BAU

• Innen- und Aussenputz

• Wärmedämmfassaden

• Fassadenanstriche

Maurermeister
Marko Heilmann
Carl-Otto-Schmelzer-Ring 2
08115 Lichtentanne
Funk 0177 / 64 12 156
Tel. 0375 / 52 74 92
Fax 0375 / 597 11 41
Email heilmann@f-bau.de
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Kindertag auf der Burg Schönfels
feierten am 01.06.2011 die Kinder der Kita „Pfiffikus“.

Der Tag begann mit einer Schecküberga-
be durch das Autohaus Zimpel und Fran-
ke, bei dem sich die Pfiffikusse ganz herz-
lich bedanken möchten. Gleich nach dem
Mittagsschlaf starteten die Kinder mit der
Pferdekutsche, gelenkt von Herrn Horn,
ihren Ausflug zur Kindertagsparty. Da das
Wetter nicht so schön war, bereiteten
Frau Melath und ihr Team die „Scheune“
für uns vor. Auch die Eltern vom Elternrat
unterstützten uns tatkräftig bei der Vor-
bereitung und Ausgestaltung. Liebevoll
wurden die Tische für das Kaffeetrinken
geschmückt. Nach dem Kaffeetrinken
starteten unsere Wackelzähne zu einer

Burgrally und unsere Bärchen geisterten wie
kleine Gespenster durch die Burg. Während
die Kinder ihre Geschenke verzierten und
lustig spielten, grillte Herr Lieberwirth für
Eltern und Kinder.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Fr.
Melath und ihrem Team, bei der Bäckerei
Keßler sowie allen fleißigen Eltern beson-
ders bei der Fam. Lieberwirth, Fr. Demm-
ler und Fr. Schmidt für die Unterstützung
und die gesponserten Speisen und Geträn-
ke bedanken.

Das Team der Kita „Pfiffikus“

9. Sportfest im Zwergenland

Am 17.Mai schallte pünktlich 9:00 Uhr
ein über 100faches „Sport Frei“ über das
Gelände des Zwergenlandes in Schönfels.
Bereits zum 9. Mal fand hier das zentra-
le Sportfest der Kindergärten unserer
Gemeinde statt. Alle Zwerge, Pleißen-
knirpse, Parkwichtel und Pfiffikusse waren
sehr aufgeregt und wollten gleich loslegen.
Doch zuerst war die musikalische Erwär-
mung dran. Dann endlich wurden die Sta-
tionen freigegeben. Auf die Kinder warteten
der Dreibeinlauf, die Luftballonschubkar-
re, der Schlussweitsprung, das „Lauf-
rad“, die Rollenrutsche und einige Hin-
dernisstrecken. Zwischendurch gab es
natürlich eine Stärkung in der Saft- und Vita-
minbar.
Höhepunkt war aber, wie jedes Jahr, der
Staffelwettkampf der Einrichtungen. 6
Kinder aus jedem Kindergarten kämpf-
ten um den begehrten Pokal. Sie wur-
den von den anderen Kindern und den zahl-
reichen Zuschauern kräftig angefeuert.
Der Sieg ging in diesem Jahr an die Park-
wichtel aus Lichtentanne.  Herzlichen
Glückwunsch! Am Schluss erhielten alle

Sportler für ihre sportlichen Leistungen
eine Medaille und eine Urkunde. 

An dieser Stelle möchte sich das Orga-
nisationsteam recht herzlich für die
tolle Unterstützung der vielen Eltern

und Großeltern sowie den Übungslei-
terinnen des TSV Lichtentanne bedan-
ken. Auch an den Kreissportbund Zwick-
au geht hier ein besonderer Dank, denn
ohne ihn wäre das Sportfest in diesem
Rahmen nicht machbar.    

Imbiß & Kantinenservice
Inhaberin: Ines Winter

Büro: Hauptstraße 31
08115 Lichtentanne
Tel. 0375/598145

Privat: Pestalozzistr. 14
08115 Lichtentanne
Tel. 0375/5977400

Funk: 01 72 / 34 58 42 8

Wir bieten für Sie an:
• Frühstück
• Mittagstisch
• Plattenservice
• tägl.von 7.00-14.00 Uhr
• Räumlichkeiten für Feiern
   aller Art
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Wenn die Zwerge Feste feiern ...

... sind immer ganze „Großfamilien“ im Zwer-
genland unterwegs - so auch zum Kinder-
und Familienfest unter dem Motto „Seht
mal an, was ich schon kann“ am 27. Mai.
Nach der Begrüßung mit einem kleinen Pro-
gramm aller Gruppen wartete die Wan-
derausstellung von Phänomenia Glauch-
au, eine Bastelecke, eine Sportecke, und
die Pflanzenbörse auf die Kinder und ihre
Gäste. Alle hatten viel Spaß beim Aus-
probieren und herumtollen. Dabei wollten
wir auch einen kleinen Einblick in unsere
Arbeit mit den Kindern geben. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.
So hatten fleißige Muttis leckeren Kuchen
gebacken, der so gut schmeckte, dass
nichts übrig blieb. Doch auch am Grill war
der Andrang groß. Die Getränke stellte
wie jedes Jahr die Burggaststätte zur Ver-
fügung – herzlichen Dank dafür. 
Dass der Nachmittag allen Spaß gemacht
hat, sahen wir an den glücklichen und
erschöpften Gesichtern unserer Kinder –
das ist der schönste Dank.     

Sportkindertagesstätte 
Zwergenland Schönfels

Gemeinsam geht’s besser, 

so war auch das Motto unseres Arbeit-
seinsatzes am 07.05.2011 in der Kita Pfif-
fikus. Große und kleine Leute waren emsig
am Arbeiten. Von Muttis und Kindern wur-
den die Rabatten gesäubert und unsere
Vatis erneuerten Teile unserer Umran-

dung der Spielburg und erledigten noch
andere schwere Arbeiten. Als Abschluss des
arbeitsreichen Vormittages wurde dann
in gemütlicher Runde gegrillt. Danke an alle
fleißigen Helfer. 

Die großen Pfiffikusse

Wellness-Oase 
„Pleißenknirpse“

Mal ehrlich, welche Frau/Mutter träumt
nicht davon, mal so richtig verwöhnt
zu werden?
Für die Mamas der Pleißenknirpse
wurde dieser Traum am 11. Mai Wirk-
lichkeit! Zur Feier des Muttertages
verwandelte sich der Kindergarten
in Ebersbrunn in einen wahren Tem-
pel der Schönheit und Entspannung.
Gesichtsmassage incl. Quark-Bana-
nenmaske und Gurkenscheiben auf
den Augen, Ganzkörpermassage,
Handpeeling, Wassertreten, Aroma-
Duft-Raum, Entspannungsraum…..-
kurzum alles, was man zum Abschal-
ten von Arbeit, Stress und Hektik
braucht, wurde geboten.
Überall erklang Musik zum Träumen,
eine Fitness-Bar war aufgebaut und
eine Obsttheke war liebevoll einge-
richtet.
Und: alles wurde von den Kindern
für die Mamas gemacht, so erhielten

wir die Gesichtsmaske von unseren
Kindern ins Gesicht (und manchmal
auch ein bisschen woanders hin)
geschmiert, das Handpeeling wurde
von den Kindern aufgetragen, die
Massage machten Kinderhände…
es war einfach herrlich!
Mamas, Kinder und die Erzieherinnen
hatten einen schönen und lustigen
Nachmittag. Und ich muss sagen,
ich war ziemlich entspannt hinterher
und wie neu geboren, ohne Falten,
dafür aber mit Bananenquark im
Gesicht.
Ein großes Lob an die Erzieherinnen,
die alles so super vorbereitet und
veranstaltet haben!

Elly mit Mama Claudia
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„SUBBOTNIK“ im Kindergarten Ebersbrunn, 

für alle, die mit dem Wort „Subbotnik“
nichts anfangen können, die sozusagen der
„jüngeren Generation angehören“ dies ist
russisch und heisst soviel wie „freiwilliger
Arbeitseinsatz an einem Samstag“ – und
genau das haben viele Eltern der „Pleißen-
knirpse“ in Ebersbrunn am 07. Mai 2011
getan! 
Viele freiwillige Eltern und Großeltern sind
dem Aufruf des Elternrates gefolgt und

haben im neuen Kindergarten diverse Pro-
jekte in die Tat umgesetzt. 
Mit Schaufeln, Hacken, Schubkarren und
anderen Werkzeugen bewaffnet, wurde
unter anderem ein großes Weidenzelt mit
Weidentunnel, eine Feuerstelle, ein Bar-
fußweg, eine Erdwerkstatt, ein Hanglauf-
gang zur Rutsche und vieles mehr neu
geschaffen. 

Die Kreativität der Teilnehmer kannte keine
Grenzen und es sind wirklich wunder-
schöne Spielmöglichkeiten für die Knirpse
entstanden. 
Dank der Geld- und Sachspenden vieler
Eltern wurde viel mehr geschafft, als wir
vorab geglaubt hatten – vielen vielen Dank
dafür! 
Bedanken möchten wir uns ebenso bei den
Familien Willhun und Reichl für das lecker
Frühstück. Der Gasthof „Zum Löwen“ ver-
sorgte uns nach der vielen Plagerei mit lecke-
rem Kartoffelsalat und Würstchen, so dass
anschließend wieder alle gestärkt ans
Werk gehen konnten. Herzlichen Dank
dafür. 
Auch alle Erzieherinnen waren mit von der
Partie und opferten ihre freie Zeit und hal-
fen uns, wo es nur ging. Auch hier ein
großes Danke! 
Und wer das alles einmal selbst anschau-
en möchte, dem ist gesagt: kommt zum
„Tag der offenen Tür“ am Samstag, 02.
Juli 2011 ab 10:00 Uhr.

Der Elternrat der „Pleißenknirpse“

Fotoausstellung „Der Ort in dem wir leben“ auf Burg Schönfels eröffnet

Im Rahmen des Internationalen Museums-
tages konnte am 15.05.2011 die Foto-
ausstellung „Der Ort in dem wir leben“ auf
Burg Schönfels eröffnet werden. Zahlrei-
che Gäste aus nah und fern nutzten die
Gelegenheit, die vielen Fotografien, die von
Kindern und Jugendlichen im Rahmen
eines Fotoworkshop - Projektes entstan-
den sind, näher zu betrachten. Die Bilder
zeigen, wie bewusst die Kinder und

Jugendlichen auf die Schönheiten ihrer
Heimat eingehen und auch zu fotografie-
ren wissen. So sind neben Landschafts-
aufnahmen auch Fotos von Gebäuden,
Pflanzen, Tieren und ganz individuelle
Motive aus den Ortsteilen Schönfels,
Ebersbrunn, Stenn und Lichtentanne ent-
standen. 
Den gewissen Anreiz zum Fotografieren

haben die Kinder und Jugendlichen im
Fotoworkshop mit Markus Kanjar erhalten.
Vermittelt wurden neben theoretischen
Kenntnissen zur Fotografie auch die Hand-
habung einer Kamera, der Einsatz der
Blende, die verschiedenen Bildperspekti-
ven und vieles mehr. Im praktischen Teil sind
mehr als 2500 Aufnahmen entstanden,
die in einem weiteren Workshop bearbei-
tet wurden. Die aussagekräftigsten und
schönsten Fotos wurden zu einem Foto-
kalender für das Jahr 2011 zusammen-
gestellt. 
Zur Ausstellungseröffnung konnten unter
den zahlreichen Gästen auch Bürgermei-
sterin Inge Krauß, Kerstin Frenzel vom
Jugendamt des Landkreises Zwickauer
Land und Sylvia Klötzel, Mitarbeiterin der
Stadtverwaltung Babenhausen begrüßt
werden. „Die Bilder vermitteln einen inter-
essanten Einblick in die Schönheit der
Ortsteile. Eine Ausstellung in unserer Part-
nerstadt könnte ich mir gut vorstellen “, so
Sylvia Klötzel aus Babenhausen. Die Aus-
stellung „Der Ort in dem wir leben“ kann
noch bis 21.08.2011 auf Burg Schönfels und
ab September 2011 im Gebäude der
Hauptsparkasse Zwickau bewundert wer-
den. (sprotte) 
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Osterspaziergang der Pleißenknirpse 
mit ihren Omas und Opas

Eine Einladung für den 20. April hüpfte mit
einem Osterhäschen den Großeltern ins
Haus und so kamen diese auch zahlreich
zu dem vorosterlichen Geschehen. 
Freundlich begrüßt, hatten die geladenen
Gäste die Gelegenheit für einen Rund-
gang durch das schöne Haus. Den Gesich-
tern war anzusehen, dass das „neue
Domizil“ begeisterten Zuspruch fand, bie-
tet es doch den Enkeln vielfältige Mög-
lichkeiten zur allseitigen Entwicklung. Der
„Renner“ war natürlich die Kinderküche.
Genug herumgeschnüffelt, versammel-
ten sich alle vor dem Haus, um zum Oster-
spaziergang zu starten – spannungsgeladen,
wo es den hingehen könnte.
Der Zug bewegt sich entlang der Alten
Straße. Da gab´s plötzlich einen Stau.
Eine Baustelle sorgte für den Stopp. Erzie-
herinnen und Bauarbeiter lösten das Pro-
blem und schon ging´s weiter.
Oh, auf der Wiese saßen Häschen in
einem kleinen Gehege – so einfach zum
Streicheln. 
Da! Die nächste Überraschung. Tuckert doch
aus dem Hof ein Traktor und auf seinem
Anhänger saßen tatsächlich zwei große
schnuckelige Praktikantinnen- Hasen.
Gleich sangen die Pleißenknirpse ein Lied
für die Beiden.
Der Traktor fuhr uns nun voraus bis zum
Parkplatz der Arztpraxis von Fr. Dr. Drech-
sel. 

Dort standen keine Autos sondern fleißi-
ge Osterhasen- Gehilfen hatten Tische
und Bänke aufgestellt.
Nachdem alle Platz gefunden hatten,
begann das Super-Pleißenknirpsen-Oster-
Programm mit vielen Liedern, Tanz und
Hasenhoppeln. Das war wirklich toll.
Kaffee, Saft und Gebäck aus eigener Pro-
duktion schmeckten vorzüglich und die Kin-
der hatten weiträumig Auslauf. Dabei stieg
die Spannung, ob denn der Osterhase
hier wirklich etwas versteckt hat?
In verschiedene Richtungen wurde gesucht
– vergeblich.
Dann der große Augenblick. Inmitten der
Wiese neben dem „Ökohaus“ wurden die
tollsten Osternester aller Zeiten gefun-
den. Stolz nahm jeder Knirps sein „Schmet-
terlingsnetz“ mit leckeren Inhalt in Besitz.
Mit den Großeltern wurde der Inhalt gründ-
lich begutachtet. Zufrieden und nach eini-
gen Kostproben traten alle ihren Heim-
weg an.
Danke lieber Osterhase!
Besonderes Dankeschön geht an alle
Organisatoren und Mitwirkenden

Von den Omas und Opas 
der Pleißenknirpse

Geschenke sind toll !

Schon seit einiger Zeit wussten wir,
dass unsere Schulanfänger von der
Firma Roth Edition Stenn ein Geschenk
erhalten werden. Nun sind sie da!
Hausaufgabenhefte, die keine Wün-
sche offen lassen. Die Schüler wer-
den sich sicher gut zurecht finden und
die farbige Gestaltung hilft bei Ein-
tragungen.

Auf diesem Weg möchten wir uns
noch einmal ganz herzlich dafür
bedanken.

Die Lehrer der neuen 1. Klassen

Anzeige

Wichtige Information für unsere Antennenkabelkunden der Firma Flechsig

Durch öffentliche Medien werden immer
häufiger Mitteilungen bekannt gemacht,
dass ab 30. April 2012 das analoge
Fernsehen abgeschalten wird.

Viele sind dadurch verunsichert.

Mit dieser Mitteilung wollen wir Sie, als
Kunden am Antennenkabel von der
Firma Flechsig aufklären und Unklarheiten
beseitigen.

Keiner braucht vor der Abschaltung der
analogen Sender Angst zu haben. Wir
werden auch weiterhin in unsere Kabel-
netze einen Großteil der Programme
analog einspeisen, so dass auch Ihr
altes Fernsehgerät weiter genutzt wer-
den kann.

Unsere Netze sind zwar schon jetzt
digitalisiert, gleichzeitig erfolgt eine wei-
tere Nachrüstung unserer Anlagen auf

Volldigitalisierung mit hochauflösenden
Fernsehen, auch als HDTV bekannt.

Wir bieten Ihnen also auch weiterhin
hoch attraktives Fernsehen und investieren
dabei für Ihren Kabelanschluss in die neu-
este digitale Fernsehtechnik.

Die Umrüstung erfolgt im Laufe des
Jahres 2011 bis März 2012, so dass
zum Zeitpunkt der Abschaltung des
analogen Fernsehens unsere Netze fitt
für die neue Fernsehgeneration sind.

Wichtig für Sie, ist zu wissen, dass trotz
der erheblichen Investitionen für die
Anpassung der Netze an den Stand
der Technik derzeit keine Erhöhung der
monatlichen Entgelder erfolgt.

Ein Zugang zu Ihrer Wohnung ist während
der Umbaumaßnahmen nicht erforder-
lich.

Kurz vor der Umstellung erhalten Sie eine
spezielle Mitteilung mit einer Aufstel-
lung der neuen Sendeplätze Ihrer Fern-
sehsender.

Fest steht, dass Sie im digitalen Bereich
ein noch viel reichhaltigeres Angebot in
besserer Bild- und Tonqualität bis hin zum
hochauflösenden Fernsehen empfangen
können.

Sollten Sie Fragen haben, sind wir gern
bereit, Ihnen diese auch telefonisch zu
beantworten.

Getreu unserem Motto „ Wir sind für Sie
da“ verbleiben wir mit den besten Wün-
schen

Ihr Elektronik-Service Frieder Flechsig
Lengenfelder Str. 21, 08107 Kirchberg
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Unternehmen vorgestellt

Isoliermontage Rakow
Reichenbacher Str. 10a, 08115 Lichtentanne OT Ebersbrunn 

Früher konnte man in den Räumlichkeiten
der Reichenbacher Str. 10a einkaufen
gehen, jetzt werden hier Blechverklei-
dungen hergestellt, Isolierarbeiten geplant
und  neue Ideen entwickelt. Seit 2007
hat die Firma Isoliermontage Rakow, nach
umfangreichen Umbau- u. Modernisie-
rungsarbeiten ihren neuen Firmensitz im
Gebäude des ehemaligen Konsums von
Ebersbrunn. Bereits 2003 haben sich
Anke und Renè Rakow mit Isoliermonta-
gen in Hohenstein-Ernstthal selbstständig
gemacht. Seither entwickelte sich die
Firma zu einem mittelständischen Unter-
nehmen, expandierte und wurde nicht
nur regional sondern auch deutschland-
und europaweit tätig. Das modernisierte
Gebäude in der Reichenbacher Str. 10a bie-
tet dem Unternehmen Rakow ausreichend
Platz für die eigene Werkstatt, in der u. a.
Blechverkleidungen hergestellt und
Ummantelungssysteme vorgefertigt wer-
den sowie für einen modernen Bürokom-
plex. Zum Leistungsspektrum zählen neben
Kälte-, Wärme-, Brand- und Schall-
schutzisolierungen auch die Kapselung
lärmintensiver Maschinen und Anlagen
sowie raumakustische Maßnahmen an
Arbeitsplätzen. Die Firma Isoliermontage
Rakow arbeitet sowohl für den öffentli-
chen und privaten Bereich, wie auch für die
Industrie. „Eines der bekanntesten Refe-
renzobjekte unserer Firma ist die DKB
Skisport-Halle in Oberhof, in der wir die
gesamten Isolierarbeiten durchgeführt
haben“, so René Rakow. Aber auch Arbei-

ten im Rathaus Zwickau, im HBK Zwick-
au, bei Cray Valley Kunstharze Zwickau, im
Chemnitz Center oder bei Schwarz Phar-
ma Zwickau, um nur einige zu nennen,
zählen zu den Referenzobjekten der Fa.
Rakow. 
Nicht zuletzt punktet das Familienunter-
nehmen durch die langjährige Berufser-
fahrung von Renè Rakow, der früher in
großen deutschen Isolierfirmen tätig war,
sowie einem konstanten Mitarbeiterstamm
von 25 Personen. „Unsere langjährig erfah-

renen und qualifizierten Mitarbeiter werden
stets weitergebildet und bieten beste Vor-
aussetzungen für die Zufriedenheit unse-
rer Kunden“, so Firmeninhaberin Anke
Rakow. (sprotte) 

Kontakt: 
Isoliermontage Rakow, Reichenbacher
Str. 10a, 08115 Lichtentanne OT Ebersbrunn
Tel.-Nr.: 037607/85139, Fax: 037607/85292
Mail: info@isoliermontage-rakow.de
Web : www.isoliermontage-rakow.de

v. l.  Anke Rakow, Tochter Nadine Rakow und René Rakow
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Seniorengeburtstage - Geburten - Ehejubiläen

Seniorengeburtstage im Juni und Juli 11

für den OT Lichtentanne

Herr Kurt Adam am 19.06. 83 Jahre
Herr Horst Gattermann am 19.06. 73 Jahre
Frau Irmgard Kröner am 19.06. 80 Jahre
Herr Reiner Schlegel am 22.06. 72 Jahre
Frau Gerda Seifert am 23.06. 89 Jahre
Frau Gerda Grabowsky am 23.06. 90 Jahre
Frau Ruth Enghardt am 25.06. 88 Jahre
Herr Eberhard Arnold am 25.06. 75 Jahre
Frau Monika Frischholz am 26.06. 71 Jahre
Herr Wolfgang Zerlick am 26.06. 72 Jahre
Herr Dieter Haase am 27.06. 77 Jahre
Frau Elisabeth März am 27.06. 85 Jahre
Herr Winfried Werner am 28.06. 72 Jahre
Herr Dieter Ackermann am 29.06. 73 Jahre
Frau Irma Wegler am 30.06. 101 Jahre

Herr Dieter Kunze am 01.07. 70 Jahre
Frau Elsa Hofmann am 02.07. 98 Jahre
Frau Charlotte Fuchs am 04.07. 86 Jahre
Herr Hans-Jürgen Hansch am 04.07. 71 Jahre
Frau Gisela Hirsekorn am 04.07. 77 Jahre
Herr Norbert Scholz am 04.07. 75 Jahre
Herr Rainer Freitag am 04.07. 78 Jahre
Herr Gunter Schmelzer am 06.07. 73 Jahre
Frau Ursula Baumgärtel am 07.07. 83 Jahre
Frau Barbara Clauß am 08.07. 71 Jahre
Frau Charlotte Lässig am 08.07. 81 Jahre
Frau Babetta Kretzschmar am 08.07. 90 Jahre

Seniorengeburtstage im Juni und Juli 11

für den OT Schönfels

Herr Harald Röber am 19.06. 70 Jahre
Frau Christine Kalter am 19.06. 71 Jahre
Frau Gisela Rittrich am 19.06. 79 Jahre
Frau Elisabeth Hellwig am 19.06. 91 Jahre
Frau Elise Hammer am 19.06. 98 Jahre
Frau Elfriede Stegert am 20.06. 77 Jahre
Herr Klaus Penner am 24.06. 72 Jahre
Herr Sieghard Bochmann am 24.06. 74 Jahre
Frau Klara Strobel am 24.06. 90 Jahre
Frau Ingeburg Hoyer am 25.06. 88 Jahre
Herr Gerhard Heidel am 26.06. 71 Jahre
Frau Irmgard Schwegler am 27.06. 91 Jahre
Frau Anneliese Meibier am 28.06. 77 Jahre
Frau Karla Ungethüm am 28.06 77 Jahre
Frau Erna Thaut am 29.06. 77 Jahre
Frau Ingeburg Schulz am 29.06. 85 Jahre

Herr Rudi Gruner am 03.07. 79 Jahre
Herr Kurt Rittrich am 03.07. 80 Jahre
Herr Bernd Popp am 04.07. 70 Jahre
Frau Hiltrud Groß am 06.07. 74 Jahre

Seniorengeburtstage im Juni und Juli 11

für den OT Stenn

Herr Ludwig Schubert am 21.06. 70 Jahre
Frau Waltraut Lehmann am 22.06. 89 Jahre
Frau Käthe Morgenstern am 24.06. 73 Jahre
Frau Rosemarie Zimmer am 25.06. 77 Jahre
Frau Gerda Flechsig am 27.06. 83 Jahre
Frau Marianne Groh am 29.06. 87 Jahre

Frau Gerda Krauß am 05.07 90 Jahre
Herr Harry Wutzler am 06.07. 86 Jahre

Seniorengeburtstage im Juni und Juli 11

für den OT Ebersbrunn

Frau Helga Schubert am 20.06. 75 Jahre
Herr Siegfried Eifrig am 20.06. 77 Jahre
Herr Theo Bachmann am 22.06. 72 Jahre
Herr Dr. Günther Drechsel am 24.06. 75 Jahre
Frau Helga Meibier am 27.06. 74 Jahre
Herr Werner Wittat am 30.06. 77 Jahre

Herr Walter Schöne am 01.07. 72 Jahre
Herr Wolfgang Sowa am 02.07. 73 Jahre
Herr Wolfgang Schwabe am 06.07. 75 Jahre

Seniorengeburtstagsfeier

Die Geburtstagsfeier für die in den Monaten April, 
Mai und Juni geborenen Senioren findet am Dienstag, 
den 28. Juni, 14:00 Uhr, im Vereinshaus Ebersbrunn
statt. Angesprochen werden alle, die 70 Jahre und älter
sind. 
Wir freuen uns auch über Neuzugänge!

Auch diesmal bitten wir wieder um Voranmeldung. 
Diese sollte bis spätestens Freitag, den 24.06.2011
telefonisch erfolgen und zwar bei

Barbara Schilbach Tel. 6423
oder
Ursula Schulz Tel. 6076

Eure Seniorenbetreuung

B. Schilbach
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Kirchliche Nachrichten

Posaunenchor
Schönfels dienstags 18.30 Uhr

Junge Gemeinde
jeweils freitags 19.00 Uhr
24.06.11 Lichtentanne
15.07.11 Stenn
01.-03.07.11 Rüstzeit
22.07.11 Lichtentanne
08.07.11 Lichtentanne

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 mittwochs 16.30 Uhr

Schönfels 14-tägig
donnerstags 16.30 Uhr
Lichtentanne mit Stenn
im Wechsel

Christenlehre
Stenn
Klassen 1-3 montags 15.30 Uhr
Klassen 4-6 montags 16.30 Uhr

Schönfels
Klassen 1-4 dienstags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 freitags 16.00 Uhr

Lichtentanne
Klassen 1-3 donnerstags 15.00 Uhr
Klassen 4-6 donnerstags 16.00 Uhr

Christenlehre kreativ
mittwochs    15.00-17.00 Uhr

Kinderkreis Lichtentanne 
18.06.11 09.30 Uhr 

Sommerfest

Kinderkreis Stenn
25.06.11 15.00 Uhr 

Kinderkreis und
Mädchenkreis 
18.06.11 09.30 Uhr

gemeinsames 
Sommerfest

Miniclub Stenn
– dienstags 09.30-11.00 Uhr 

im Regenbogenhaus

Landeskirchliche Gemeinschaft
Stenn dienstags     

19.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne donnerstags 

19.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal

Lichtentanne Frauenstunde
11.07.11 19.30 Uhr

Wir laden alle Einwohner und Gäste unse-
rer Orte sehr herzlich ein zu allen Gottes-
diensten und Gemeindezusammenkünften

19.06.11 Trinitatis
Stenn 10.00 Uhr Mittelpunkt-

Gottesdienst
Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Festgottes-
dienst mit Jubelkonfirmation und Heili-
gem Abendmahl

24.06.11 Johannistag
Stenn 18.00 Uhr Andacht auf

dem Friedhof
Schönfels 19.00 Uhr Andacht auf

dem Friedhof
Lichtentanne 20.00 Uhr Andacht auf

dem Friedhof 

26.06.11 1. Sonntag 
nach Trinitatis

Lichtentanne 10.00 Uhr Latin-
Gospelmesse

03.07.11 2. Sonntag 
nach Trinitatis

Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst
mit Heiligem 
Abendmahl

Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst
im Zelt

Lichtentanne 17.00 Uhr Konzert mit
Jonathan Böttcher

10.07.11 3. Sonntag 
nach Trinitatis

Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Heiliger Taufe, 
Kindergottesdienst und
Taufgedächtnis, anschl
Krankengebet, Segnung
und Salbung

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst
mit Heiligem Abenmahl

17.07.11 4. Sonntag 
nach Trinitatis

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst,
anschl. Krankengebet,
Segnung und Salbung

Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst
mit Heiligem 
Abendmahl 

Lichtentanne 17.00 Uhr Gottesdienst
im Pfarrgarten, anschl.
Grillen

24.07.11 5. Sonntag 
nach Trinitatis

Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst

Gemeindekreise für Erwachsene

Seniorenkreise
Stenn 22.06.11 14.30 Uhr

Regenbogenhaus
Schönfels 14.07.11 14.00 Uhr

Seniorenheim
Lichtentanne 12.07.11 14.30 Uhr

Gemeindesaal
14.06.11 10.00 Uhr 
12.07.11 10.00 Uhr
Seniorenheim 
„An der Pleiße

Frauenkreis
27.06.11 19.30 Uhr 

Sommerfest
Stenn

Männerkreis
04.07.11 19.30 Uhr 

Sommerfest 
Lichtentanne

Montagsgebet Stenn
20.06./04.07./18.07.11
09.00 Uhr in der Kirche

Mittwochsgebet Lichtentanne
22.06./06.07./20.07.11
19.00 Uhr in der Kirche 

Gesprächskreis  Stenn 
11.07.11 19.30 Uhr 

Gesprächskreis Lichtentanne 
15.07.11 19.00 Uhr 
Fahrt nach Kirchberg – Treffpunkt Kirche 

Gesprächskreis wöchentlich 
montags 
Lichtentanne Fam. Trommer  20.00 Uhr
Tel. 0375/7 92 83 77

Gebetskreis „OASE“
13.07.11 19.30 Uhr 
(Anfrage bei Frau Mahlmeister 
im Pfarramt Lichtentanne)

Chöre

Kirchenchor
ab Juli Sommerpause

Gospelchor
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter:
Stenn-0375/783001

Lichtentanne-0375/523770 
Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels: mi  11.00-12.00 Uhr • Lichtentanne: di  17.45-18.45 Uhr • Stenn: di  16.30-17.30 Uhr  

Öffnungszeiten: Stenn: Di 14.30 -18.00 Uhr, Fr  08.30-12.00 Uhr  I Schönfels: Mi 09.00-12.00 Uhr   I
Lichtentanne: Mo-Mi 08.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr  
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Auf ein (Bibel-) Wort

Jesus sprach zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben, wer an mich
glaubt, wird leben, auch wenn er gestorben ist; und jeder, der da lebt und an

mich glaubt, wird nicht sterben in Ewigkeit.

Glaubst du das?

Joh. 11;25,26

Wir laden herzlich ein zu unseren:
Gottesdiensten sonntags 10:00 Uhr
Kinderstunde sonntags 10:00 Uhr
Bibelstudium und Gebet dienstags 19:30 Uhr

Evangelisch- freikirchliche Gemeinde Stenn
Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

Katholische Pfarrei

Heilige Familie
Hegelstr. 3
08056 Zwickau
Tel. 0375-294190

Heilige Messe
Sa. 17:00 Uhr
So. 10:00 Uhr

werktags

Di und Fr 8:00 Uhr 
Mi 10:00 im Barbara Heim
Do 18:00 Uhr 

 21.August 10:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
zum Stadtfest auf dem 
Hauptmarkt

1. Sonntag im Monat
15:00 Uhr in Lichtentanne
Christuskirche, 
Hauptstr. 26

3.Juli
7.August keine Hl. Messe
4.September

Änderungen vorbehalten!

Was ist los in Lichtentanne
und Umgebung?
Juni / Juli 2011

Jeden Dienstag
-  9:30 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus

Stenn

Jeden Mittwoch
- 19:00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen

Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

- 18:00 Uhr  Schachabend des TSV 
Lichtentanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

- 19:00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 
Vereinshaus Ebersbrunn

- 16:00 – 19:00 Uhr  Klöppeln in der ehem.
Schule Schönfels

- 19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle
Ebersbrunn

Veranstaltungen und Termine

Jeden ersten Sonntag des Monats
- 10:00 Uhr Züchtertreffen mit 

Frühschoppen in der Gaststätte 
„Zur Mutz“ in Lichtentanne 

14-tägig, immer dienstags
- Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn

- 14:00 – 16:00 Uhr  Treff der Landfrauen
in der ehemaligen Sparkasse Stenn

15. Mai – 21. August
Sonderausstellung im Museum Burg 
Schönfels Hexenmagd und Teufelsjagd – 
Sagen aus Sachsen und Böhmen in Male-
rei,  Grafik und Plastik

19. Juni
- 10:00 Uhr Jubelkonfirmation in der 
Kreuzkirche Ebersbrunn

- Jubelkonfirmation in der Kirche
Lichtentanne

24. Juni
Johannisfeier in den Kirchen Stenn,
L`tanne und Schönfels

25. Juni
16. Parkfest in Lichtentanne

26. Juni
10:00 Uhr Gospelmesse in der Kirche
Lichtentanne

01.-03. Juli
Sommerfest in Schönfels

02. Juli
ab 10:00 Uhr Tag der offenen Tür in der Kita
„Pleißenknirpse“ Ebersbrunn

03. Juli
17:00 Uhr Konzert mit Jonathan Böttger in
der Kirche Lichtentanne

07. Juli
Seniorennachmittag Schönfels

TREFFPUNKT  Schönfels, Zwickauer Straße 18, Tel.0375/2304930

Jesus sagte, als er zum Vater zurückging:

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater denn durch mich.  

Joh. 14, 6

Unsere Veranstaltungen:

Gespräch über die Bibel 
(Hauskreis)
Dienstag  23.08. / 6.9 : 19.30 Uhr

Offener Abend 
mit gemeinsamen Essen
Freitag : 2.9. / 17.00 Uhr

Offener christlicher Kinderkreis
Sonnabend  27.8. / 10.9 / 9.30 Uhr
am Sonntag den 4.9 / 9.30 – 15.00 Uhr
Kinderfest in Zwickau Parkstraße 22

Familiengottesdienst
Sonntag  18.9. / 16.10. / 15.30 Uhr

Jedermann ist herzlich eingeladen !

Suche Baugrundstück

Angebote:
Tel. 0151 . 52 111 593
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45 Töpfer und Kunsthandwerker aus ganz
Deutschland präsentieren und verkaufen
am 16. und 17. Juli ihre hochwertigen und
exklusiven Arbeiten im mittelalterlichen
Flair der Burg Schönfels. Bei den Töp-
fern findet man Gebrauchs- und Zierkeramik
auf der Töpferscheibe gedreht, RAKU-
Keramik, bis hin zu anspruchsvollen Kunst-
objekten, sowie Keramiksäulen und Was-
serspiele für den Garten. Liebhaber von sel-
ten gewordenen Kunsthandwerk können
beim Glasbläser, Steinmetz, Filzer, Textil-
gestalter, Korbflechter, Holzspielzeugma-
cher, Drechsler und Schmuckgestalter
noch alte Gewerke bestaunen und zuschau-
en wie an der Töpferscheibe gedreht wird.
Weitere Handwerksvorführungen wie Korb-
flechten und Drechseln geben Einblicke in
die aufwendige Handarbeit. Dabei ver-
schmilzt klassisches mit modernem Hand-
werk zu eindrucksvollen Kunstobjekten. Ein
großes Kreativzelt für Kinder lädt zum Mit-
machen ein. Der große Kunsthandwer-
kermarkt ist an beiden Tagen mit Livemu-
sik von "Duo Liedfaß" ohne Eintritt von 10
bis 18 Uhr zu erleben. 

6. Handwerker- und Töpfermarkt am 16./17.Juli 2011 
auf der Burg Schönfels

Die Burg Schönfels informiert

Veranstalter: 
Töpferhaus Großpösna, 
Peggy Nothnagel, 
Grimmaische Str. 7, 04463 Großpösna,
Tel.: 034297/146 940

Das Museum ist an diesem Wochenende
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Museum Burg Schönfels
Burgstraße 34
08115 Lichtentanne
Tel. 03 76 00 – 23 27
Fax 03 76 00 – 25 77
www.burg-schoenfels.de
burg-schoenfels@gemeinde-lichtentan-
ne.de
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Sommerferien Angebote vom 11.07. – 19.08.2011

Hort Stenn

1. Woche
Mo. 11.07.11 9:00 Uhr Horttag
Di. 12.07.11 9:00 Uhr Basteln „Sei kein Frosch“

Beitrag: 2,50 EUR
Mi. 13.07.11 10:00 – 15:00 Uhr Wir erleben die Burg…

Beitrag: 4,00 EUR incl. Essen
Do. 14.07.11 9:00 Uhr Brettspiele
Fr. 15.07.11 9:00 Uhr Badespaß im Hort

2. Woche
Mo. 18.07.11 9:00 Uhr Horttag
Di. 19.07.11 9:00 Uhr Encaustik

Beitrag: 1,50 EUR
Mi. 20.07.11 9:00 – 15:30 Uhr Sonnenlandpark Lichtenau

Beitrag: 17,00 EUR, Essen und
Getränk mitbringen

Do. 21.07.11 9:00 Uhr Lieblingsspielzeugtag
Fr. 22.07.11 9:00 Uhr Badespaß im Hort

3. Woche
Mo. 25.07.11 9:00 Uhr Horttag
Di. 26.07.11 9:00 Uhr Wanderung „Wir sammeln Steine.“
Mi. 27.07.11 9:00 -15:30 Uhr Wir fahren in den Tierpark nach Aue

Beitrag 14,- EUR inkl. Essen
Do. 28.07.11 9:00 Uhr Basteln mit Steinen

Beitrag: 1,50 EUR
Fr. 29.07.11 9:00 Uhr Badespaß im Hort

4. Woche
Mo. 01.08.11 9:00 Uhr Horttag
Di. 02.08.11 9:00 Uhr „Mein Lieblingsbuch“
Mi. 03.08.11 9:00 Uhr Obsttag… Bringt euer 

Lieblingsobst mit…
Beitrag: 1,00 EUR

Do. 04.08.11 8:30 – 15:30 Uhr Dampferfahrt an der Pöhl
und Spielplatz
Beitrag: 15,00EUR incl. Essen

Fr. 05.08.11 9:00 Uhr Badespaß im Hort

5. Woche
Mo. 08.08.11 9:00 Uhr Horttag
Di. 09.08.11 9:00 Uhr Basteltag… Wir basteln eine Memowand.

Beitrag: 2,00 EUR
Mi. 10.08.11 9:00 Uhr Lieblingsspielzeugtag
Do. 11.08.11 9:00 – 14:00 Uhr Wir fahren ins Phänomenia.

Beitrag: 12,50 EUR incl. Essen
Fr. 12.08.11 9:00 Uhr Badespaß im Hort

6. Woche
Mo. 15.08.11 9:00 Uhr Horttag
Di. 16.08.11 9:00 Uhr Wir basteln mit Müll… 

Bringt bitte Konservendeckel mit und ein kleines Glas
Beitrag: 1,50 EUR

Mi. 17.08.11 9:00 Uhr Kinotag im Bürgerhaus
Beitrag: 3,00 EUR incl. Essen

Do. 18.08.11 9:00 Uhr Kräuterkunde
Fr. 19.08.11 9:00 Uhr Badespaß im Hort
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Zusätzlich zu unseren Angeboten haben
unsere Jugendclubs wie folgt
in den Ferien geöffnet:

JC EXIL in Lichtentanne, Plauener Str. 89
Mo, Do, Fr jeweils von 15.00 – 21.00 Uhr

JC SAUSTALL in Ebersbrunn, Alte Str. 1
Mo, Di, Do,  Fr jeweils von 16.00 – 21.00
Uhr

JC SYLOS in Schönfels, Schulberg 5
Mo, Di, Do, Fr  jeweils von 16.00 – 21.00
Uhr

bzw. für ausgewählte Veranstaltungen des
Kids-Treff in allen Einrichtungen nach vor-
heriger Absprache mit den Mitarbeitern

Mittwoch: 13.07.2011
10.00 – 15.00   Wir erleben das Mittelalter
auf der Burg Schönfels mit dem KJV –
ein Projekt der Museumspädagogik - Wis-
senswertes über vergangene Zeiten,
Lebensweise, Kleidung und Ernährung.
Natürlich werden auch Kleidungsstücke
selbst  hergestellt. Auch verschiedene
Lebensmittel  werden zubereitet und pro-
biert. Die Verpflegung ist inklusive. 
Teilnehmerbeitrag: 4,00 Euro, Treffpunkt:
Burg Schönfels 

Dienstag: 19.07.2011
10.00 – 12.00  Schnupperkurs Gestalten
mit Ton (1. Teil)
Arbeit mit dem Werkstoff Ton: 
kleine Gefäße, Plastiken, Glasurarbeiten,
Materialmix
Treffpunkt: MS Lichtentanne Plastikkabi-
nett, Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro  

Mittwoch: 20.07.2011
9.00 bis 15.30   Besuch im Sonnenlandpark
Lichtenau 
Tolle Erlebnisse beim Testen der ver-
schiedenen Attraktionen. Verpflegung und
Getränke sind mitzubringen! Treffpunkt:
Kita Pfiffikus J.-Gagarin- Straße 75, Teil-
nehmerbeitrag: 17,00 Euro , Achtung
Anmeldung bis zum 24.06.2011

Dienstag: 26.07.2011
10.00 – 12.00     Schnupperkurs Gestalten
mit Ton (2. Teil) 
Arbeit mit dem Werkstoff Ton: kleine
Gefäße, Plastiken, Glasurarbeiten, Mate-
rialmix Gestaltung und Endbearbeitung
unserer angefertigten Arbeiten, 
Treffpunkt: MS Lichtentanne Plastikkabi-
nett, Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro  

Mittwoch: 27.07.2011
9.00 bis 15.00   Tierisch gut - Besuch im
Tierpark Aue  
Tagesfahrt in den Tierpark nach Aue mit dem
Bus. Verpflegung ist inklusive, Getränke bitte
mitbringen! 
Treffpunkt: Kita Pfiffikus 
J.-Gagarin- Straße 75, 
Teilnehmerbeitrag: 14,00 Euro,                   
Achtung Anmeldung bis zum 24.06.2011

Mittwoch: 27.07.2011
10.00 bis 14.00   Nonsensolympiade 
Lustige Wett- und Staffelspiele. Verpflegung
ist inklusive.
Teilnehmerbeitrag: 2,00 Euro , 
Treffpunkt: Sportplatz Lichtentanne

Die Anmeldung zu Veranstaltungen
erfolgt über das Informationsblatt 
des Kinder- und Jugendverein Pleißen-
tal e.V. 
Jugendclub EXIL Tel. 0375/527434
Plauener Str.89 08115 Lichtentanne

möglichst bis zum 24.06. für eine Planung
der Tagesfahrten abgegeben werden. Eine
Teilnahmemeldung zu Veranstaltungen vor
Ort ist auch nachträglich möglich.
Änderungen in unserem Ferienplan behal-
ten wir uns vor. Werden die Mindestteil-
nehmerzahlen von 12 Personen bei Fahr-
ten nicht erreicht, kann die Veranstaltung
abgesagt werden.  
Treffpunkte sind  angegeben. 
Eine Teilnahme an den Veranstaltungen
ist erst dann möglich, wenn der Teilnah-
mebetrag bezahlt ist und das vollständig
ausgefüllte Informationsblatt mit Unter-
schrift bei uns vorliegt.

Sommerferien Angebote vom 11.07. – 19.08.2011

Kinder- und Jugendverein Pleißental e.V.

Versichertenberater 
der Deutschen Renten-
versicherung im Rathaus
Lichtentanne!

Am 28. Juni  2011 in der Zeit von
14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im
Rathaus Lichtentanne die Möglichkeit,
zu einem Sprechtag mit einem Versi-
chertenberater.
Herr Bräunlich berät Sie in allen Ren-
tenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge,
Rentenanträge, Hinterbliebenenanträ-
ge der BfA, LVA und Seekasse auf und
hilft Ihnen in allen weiteren Angele-
genheiten der Rentenversicherung. Die
Beratung ist kostenlos.
Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre
Zustimmung trifft.

Hinweis: In den Monaten Juli und
August wird kein Sprechtag des Versi-
chertenberaters  stattfinden. Der Termin
für September 2011 wird in der Dop-
pelausgabe der  Pleißental-Rundschau
Juli/ August 2011 bekannt gegeben. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne

Herzliche Einladung zur Latin-Messe 
von Martin S. Müller in die Christuskirche Lichtentanne 
am So., den 26. Juni 10.00 Uhr.

Es erwartet Sie Musik mit lateinamerikanischem Feuer und karibischem Fee-
ling verbunden  mit Texten aus der liturgischen Messe. Es musizieren der Latin-
Gospel-Projektchor, Solisten, Streicher, Saxophone und Trommler der Lukas-
kirchgemeinde Planitz.

Am 3. Juli 2011 gibt Jonathan Böttcher 
um 17.00 Uhr ein Konzert in der Christuskirche.   

„Himmelwärts“ - unter diesem Titel stellt der Musiker sein neues Konzertpro-
gramm vor. Mit seiner klassischen Gitarre ist der Liedermacher und Songpoet
hier zu erleben. Uns erwartet ein Konzert, bei dem man sich erlauben kann, mal
loszulassen und „himmelwärts“ zu schauen – so verheißt es jedenfalls das Kon-
zertmanagement. 
Kartenvorverkauf: Erwachsene: 5,00 Euro / ermäßigt: 3,00 Euro  
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Sport

Landesmeisterschaft im
Kunstradfahren

Am 28. Mai kamen 49 Sportlerinnen und
Sportler aus neun Vereinen nach Mosel zur
Landesmeisterschaft. Für den ESV Lok
Zwickau als Ausrichter war es eine kleine
Generalprobe für die am 25. Juni stattfin-
dende ostdeutsche Meisterschaft.

Drei Sachsenmeistertitel konnten die Kunst-
radler unseres Vereins erkämpfen, fünf
Silbermedaillen und eine Bronzemedaille.
Außerdem ging es um die Qualifikation
zur deutschen Schülermeisterschaft in
Worms. Bedingung ist in allen Disziplinen
das Erreichen einer bestimmten Mindest-
punktzahl. Schon aus diesem Grund war
es ein spannender Wettkampf. Auch die
Computerwertung, bei der die Zuschauer
die Abwertung gleich mit verfolgen können,
kam sehr gut an.

Im Einer der Schülerinnen C verpasste
Anna-Lena Rosin knapp die Goldmedail-
le. Sie belegte hinter der Nerchauer Kon-
kurrentin den 2. Platz. Lisa Hiss in der
Gruppe Schülerinnen B zeigte eine anspre-
chende Leistung und belegte ebenfalls
den 2. Platz. Luisa Lehmann ging es ähn-
lich, sie reihte sich hinter einer Sportlerin
aus Wiednitz  ein.
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Die jüngsten Handballer unseres  Vereins
nahmen am 11. Mai  in der Beimlerhalle
Zwickau an den Qualifikationsspielen zur

sächsischen Bestenermittlung teil. Die
Bezirksspielleitung Chemnitz hatte die-
sen Wettkampf getrennt  für  Mädchen
und für Jungen/gemischte Mannschaften
ausgeschrieben. Wir  starteten  mit einer

Mädchenmannschaft, da wir uns dort gute
Chancen ausrechneten. Die Entscheidung
war richtig.

Mit einer tollen Spielleistung  gewann das
kleine Lichtentanner Team ganz souverän
beide Spiele gegen die Minis von Chemie
Zwickau  (10:1 / 11:1)  und somit die Fahr-
karte für das Sachsenfinale in Leipzig.

Die Freude war groß bei  Annika Obst , Luisa
Siebert, Alessia Jonas, Lisa Zanktke, Nata-
lie Kroll, Amelie Fülle, Maren Baumann
und Isabell Günnel.

Am 28. Mai fand dann das große Mini-Hand-
ball-Spielfest Sachsens in der Ernst-Grube-
Halle der Universität Leipzig (ehemals
DHfK) statt,  an dem die 8 besten sächsi-
schen Mannschaften der F-Jugend
(Geburtsjahrgänge 2002 und jünger)  teil-
nahmen. Nicht nur Handball, sondern
auch alternative Spielformen  (Turmball) und
koordinativ – motorische Übungen  stan-
den  auf dem Programm. 
Der Einladung zu diesem Wettkampf  konn-
ten wir  bereits entnehmen, dass uns bei
diesem Turnier keine  Mädchenmann-
schaften, sondern nur Jungen bzw. gemisch-
te Mannschaften gegenüber stehen. Des-
halb wurde noch  kurzfristig Alexander
Beyer als Torwart ins Team geholt.
Die  Lichtentanner  Minis  gingen sehr
selbstbewusst in dieses Turnier und ließen
sich von dem  ungewohnten Umfeld  (rie-
sige Sporthalle/viele Zuschauer) nicht
beeindrucken. Die Vorrundenspiele in ihrer
Staffel meisterten sie mit Bravour,  gewan-
nen gegen den  Sportclub Markranstädt und
den Radeberger Sportverein  und spielten

Sportnachrichten des TSV Lichtentanne

Wettkampfhöhepunkt für Handball-Minis

In der jüngsten Schülergruppe freute sich
Philipp Warnatz über Bronze. Sein Trai-
ningspartner Luca Zschenderlein rutsche
knapp am Treppchen vorbei auf den 4. Platz.
Roman Gebhardt (Schüler A) schaffte eine
neue persönliche Bestleistung, was für
die Silbermedaille reichte.

Bei den Schülerinnen kämpften drei Zwei-
erpaare unseres Vereins um die begehrte
Goldmedaille. Lisa Hiss/Anna-Lena Rosin
zeigten eine Glanzleistung und holten sich
neben dem Landesmeistertitel auch die Fahr-
karte für Worms. Den 2. Platz belegten
Lisa-Marie Hofmann/Petra Matter und den
3. Platz Hannah Trommer/Celina Fülle.

Der Schülerinnen-Vierer mit den Startern
Antonia Poller, Celina Fülle, Hannah Trom-
mer, Lucy Drechsler schaffte das Pro-
gramm sehr gut und freute sich über Gold
und eine Fahrkarte zur deutschen Schüler-
meisterschaft. Den dritten Startplatz sicher-
te sich der Vierer offene Klasse mit Luisa
Lehmann, Lisa-Marie Hofmann, Petra Mat-
ter und Roman Gebhardt. 

Dem Zweierpaar und den beiden Mann-
schaften wünschen wir gutes Gelingen in
Worms.

Der Dieter-Unger-Gedächtnispokal (Wan-
derpokal) blieb in diesem Jahr im eigenen
Verein. Er wurde von Ursula Unger an den
Vierer offene Klasse überreicht.

Eine weitere Ehrung erhielt der Junioren-
Vierer (Bianca Müller, Philip Schott, Alex-
ander und Maximilian Lehmann) für seine
sehr gute Leistung in Duderstadt. Die vier
Sportler konnten sich am 21. Mai 2011 die
Bronzemedaille zur deutschen Junioren-
meisterschaft erkämpfen. Ein toller Erfolg!
Trainer Joachim Heß erhielt als Danke-
schön eine Torte von seinen Schützlin-
gen.

Den Sportlern herzlichen Glückwunsch
zu den Erfolgen und für die anstehenden
Wettkämpfe noch alles Gute.

Herzlichen Dank an die Firma Roth Lich-
tentanner Kalenderverlag GmbH für die
freundliche Unterstützung.

Annette Gebhardt
Abteilung Kunstradfahren

Ostdeutsche Meister-
schaft im Kunstradfahren 

Ort: Sporthalle Mosel

Termin: 25.06.2011, ab 10:00 Uhr

Ca. 130 Sportler kämpfen auf drei
Flächen um die Titel.
Zuschauer sind herzlich eingeladen, 
Eintritt frei!
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gegen die Nachwuchsspielgemeinschaft
Riesa-Oschatz 6:6 unentschieden. 
Im Halbfinale und im Spiel um den 3. Platz
unterlagen sie jedoch den Punktspiel erfah-
renen Minis von Hoyerswerda und Niederau
und belegten am Ende Platz 4. Das ist
für unseren kleinen Handballverein ein
großer Erfolg. Das fleißige Training  hat sich
gelohnt.
Eine Urkunde und ein tolles T-Shirt werden
unsere Minis an diesen anstrengenden
aber auch schönen Wettkampftag erin-
nern. Es war super, dort dabei gewesen zu
sein.

Endergebnis:
1.   NSG  Riesa – Oschatz
2. SV Niederau
3. SC Hoyerswerda
4. TSV Lichtentanne
5. SC Markranstädt
6. Radeberger SV
7. SV Sachsen 90 Werdau
8. SV Regis-Breitingen

Ganz  herzlich möchten wir uns bei den mit-
gereisten Fans  (Eltern)  bedanken, die
unser Handball-Team lautstark unter-
stützten und den Transport nach Leipzig

sowie die Verpflegung absicherten. Ein
besonderes Dankeschön  gilt auch Herrn
Steffen Dotzauer, der uns für diesen Wett-
kampftag einen Kleinbus zur Verfügung stell-
te.

Die Übungsleiter der Minis
Frau Strobelt und Frau Bertram

Staffelsieg und Aufstieg geschafft

Die Fußballer des TSV Lichtentanne haben
in dieser Saison den langersehnten Auf-
stieg in die 2. Kreisklasse geschafft. Mit einer
überzeugenden Mannschaftsleistung
wurde mit 49 Punkten und einen Torver-
hältnis von 108:18 gleichzeitig der Staffelsieg
in der 3. Kleisklasse perfekt gemacht.
Einen herzlichen Glückwunsch an alle
Beteiligten, zumal auch die Torkanone
durch Enrico Kaiser 31 Tore und der Fai-
rplay Pokal an die Poley-Elf wanderte!!!

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns
auch einmal bei unseren Sponsoren und
den zahlreichen Fans bedanken, die uns
immer tatkräftig unterstützt haben.

Wir freunen uns auf die kommende Saison
in der 2. Kreisklasse und hoffen weiter
auf eure Unterstützung.

Familiensport- u. Schulfest an der Mittelschule Lichtentanne
am 17. Juni 2011 von 18 – 20 Uhr

Das jährliche Familiensportfest, welches
seinen Ursprung im Projekt „Gesunde
Schule“ findet, ist zu einer schönen Tradition
der Mittelschule Lichtentanntanne gewor-
den. Eltern, Großeltern und Freunde trei-
ben gemeinsam mit Schülern der Mittel-
schule Sport. Dabei geht es nicht darum,
wer die meisten Tore schießt, am schnell-
sten ist oder am weitesten kommt, viel wich-
tiger ist es, Sportgeräte auszuprobieren,
die Geschicklichkeit, Spaß und Freude
am gemeinsamen Sporttreiben erfordern. 
Außerdem kann sich jede Familie mit
ihrem Teilnahmezettel an einer Tombola
beteiligen, deren Gewinne von Firmen
aus der Umgebung gesponsert wurden.
Besonders angenehm an diesem Abend
sind auch immer die Gespräche zwischen
Eltern, Schülern und Lehrern. Unterstützt
wird die Mittelschule Lichtentanne in
jedem Jahr vom Gesundheitsamt des
Landkreises Zwickau mit gesunden Geträn-

ken und Obstsalat sowie dem Sportverein
TSV Lichtentanne e.V. Egal, ob sportlich oder
bastlerisch aktiv oder beim Small Talk – die

Mittelschule Lichtentanne freut sich auf
ihre Gäste. 

Suche Wohnung
Lichtentanne oder Umgebung,
in ruhiger Lage 

Angebote an 
Tel. 0151 / 52 111 593
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Chronik

Ratgeber Gutes Sehen - Folge 26

Materialien für Brillengläser - Teil 1

Perfekt sehen, gut aussehen und sich mit
der Brille rundum wohl fühlen, darauf
kommt es Brillenträgern an. Somit sind es
auch drei Punkte, die eine gute Brille aus-
machen: die optimale Sehqualität, die
Ästhetik der Brille als Ganzes und ein
hoher Tragekomfort. Eine schöne Brillen-
fassung allein, erfüllt diese Kriterien nicht.
Das ist nur mit „passendem Inhalt“ mög-
lich – den Brillengläsern. 

Generell unterscheidet man Silikat- und
Kunststoffgläser. Beide Materialien haben
Vor- und Nachteile: Silikat („richtiges“
Glas) ist bei höheren Sehstärken merklich
schwerer als Kunststoff. Die leichteren

Kunststoffgläser bedürfen jedoch einer
größeren Sorgfalt im täglichen Gebrauch.
Selbst mit veredelter Oberfläche (Anti-
kratzschicht) erreichen sie nicht die Härte
der Silikatgläser. 

Abhängig von der benötigten Sehstärke,
der Art der Brillenfassung sowie dem
zukünftigen Einsatzbereich der Brille, ste-
hen im Silikat- als auch im Kunststoffbe-
reich eine Vielzahl weiterer Materialvarianten
zur Verfügung. 
Gerade bei Stärken ab 3 Dioptrien, sollten
die Brillengläser aus ästhetischen Gründen
so schlank wie möglich sein. Das wird
technisch durch eine Verdichtung des

Grundmaterials erreicht. Neben dem
Gewicht erhöht sich dadurch der Wert für
eine Materialkonstante namens „Brechzahl“.
So entstand die Bezeichnung „höherbre-
chende Gläser“. 
Gut zu wissen: Diese extradünnen Gläser
weißen im Vergleich zum Standardmate-
rial stärkere Spiegelreflexe auf – die Ent-
spiegelung der Glasoberfläche ist ein
Muss. Kunststoffgläser sind aus Stabi-
litätsgründen meist dicker wie Gläser aus
Silikat.

© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Anzeige

625 Jahre – Stenn bleibt Stenn

Bierkrieg? Bierkrieg in Stenn?? Bierkrieg
im alten Kirchhaus von Stenn??? 1601!!!
Damals galten strenge Braugesetze. Für
Stenner war es nur möglich, Bier einzu-
schroten und zu verzapfen, wenn ein
Kindlein geboren war. Es war das soge-
nannte Wochenbier. Als flüssiges Brot
und geringen Verdienst war es der Fami-
lie des Neugeborenen erlaubt, das Bier zu
genießen oder auch zu verkaufen. Im
Jahre 1601 wurden kaum Kinder in Stenn
geboren. Wir können das in den Tauf-
büchern überprüfen. So waren die Sten-
ner genötigt, das Bier in Schönfels zu
trinken, wo es das fürstliche Brau- und
Schankrecht gab. Die Stenner klagten
damals, dass sie oft nur das schale Bier
und die Neigen mitnehmen konnten. Was
wundert es, wenn in diesem Jahr in Stenn
heimlich Bier gebraut wurde? So auch
im alten Kirchhaus (Kirchschule). Magister
(Pfarrer) „Salomon Büttner hatte dem
Schulmeister Michael Donner nachge-

lassen, auf die Weihnachtsfeiertage 1601
einen Trunk Bier einzuschroten und zu
verzapfen, damit bei Verrichtung der sau-
ren Amtsarbeit auch einen Labetrunk habe.
Als der Schreiber auf dem alten Schloss,
der das eine Wirtshaus in Schönfels gemie-
tet hatte, von dem unbefugten, weil ohne
Concession des Gerichtsherrn vorge-
nommenen Beginnen gehört hatte, fer-
tigte er am Sonntag vor Weihnachten nach
der Frühpredigt den Richter mit 10 Personen
ab, das Kirchhaus mit mördlichen Wehren
freventlicher Weise zu eröffnen und das Bier
zu Schanden zu machen, welches sie
denn gethan und erstlich das Kirchthor, wel-
ches, wie gebräuchlich, nach gehaltener Pre-
digt wiederum verwahrt worden, in Stücken
zerschlagen, nachmals dem Kirchschullehrer
in seine Behausung fallen wollen.“ Soweit
die Chronik. Es kam zu einem Handgemenge
zwischen Pfarrer und Richter. Zwar konn-
te der Pfarrer (gleich einem Landsknecht
und nicht wie eines Priesters würdig) den

Richter zur Seite schleudern, doch wurde
der Kirchendiener Donner in Ketten gelegt.
Er sollte in Verwahrung nach Schönfels
geschaffet werden. Pfarrer Büttner erstritt
aber für den Kirchendiener die Freiheit,
da Michael Donner doch für die Mittags-
predigt gebrauchet würde. „ Während der
Mittagspredigt kam aber der Amtsschrei-
ber selbst, eröffnete die Thür und Schlös-
ser mit Gewalt, zerschlug das Fass und ließ
das Bier rauslaufen.“ Zuvor werden die
streitbaren Herren wohl noch einen Umtrunk
mit dem Biere gemacht haben. 1601.
Wenn das so ist, dann „Prost!“, liebe Sten-
ner und Nachbarn. Besser wäre es in
jedem Fall gewesen, die Schönfelser und
die Stenner hätten sich zusammen ums Fass
gesetzt und den Trunk genossen. Auf das
Wohl der gemeinsamen Interessen, nicht
nur beim Brau- und Schankrecht. Stoßen
wir auf unsre Nachbarn an!
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Gewerbestraße 19

08115 Lichtentanne/OT Stenn
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We r b e p l a n e n

A u f s t e l l e r

F a h r z e u g b e s c h r i f t u n gS c h i l d e r

P l a k a t e

Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne

V e r m i e t u n g  I  V e r t r i e b  I  S e r v i c e
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